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Heiniger Kabel AG - der Kabel- und Netzwerkprofi

Die Firma Heiniger Kabel AG umfasst die Geschäftsfelder Elektrokabel, EDV-Netzwerkmaterialien und 
Kabelkonfektionen für die Industrie. Mit rund 100 Mitarbeitenden verfügt die Heiniger Kabel AG heute über eine 
führende Marktposition.

Gemeinsam als Team und mit Herzblut setzen wir auf langfristige, nachhaltige und partnerschaftliche Beziehungen.
Für uns bedeutet dies, für unsere Kunden und Lieferanten in allen Punkten ein ehrlicher, zuverlässiger und 
lösungsorientierter Partner zu sein.

Ein breites Sortiment, ein hoher Lagerbestand und laufend optimierte Prozesse garantieren unseren Kunden die 
notwendige Flexibilität und Schnelligkeit.

Mit dem Bezug unseres hochmodernen Logistikzentrums in Avenches (VD) im Januar 2022 haben wir diesbezüglich 
einen für uns besonderen Meilenstein erreicht.

Hauptsitz Liebefeld (BE)

Vertrieb Deutschschweiz Elektrokabel und EDV-Netzwerkprodukte

Logistikzentrum und Vertrieb Elektrokabel Westschweiz und Tessin
Niederlassung Avenches (VD) Schneidestation

Automatisiertes Hochregallager Lager A1 (Grossbobinen)
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Bauprodukteverordnung: Europäische CPR = Schweizerische BauPG + BauPV

Die Schweiz hat im Jahr 2014 die Europäische Construction Product Regulation (CPR 305_2011) mit dem neuen 
Bauproduktegesetz BauPG SR 933.0 und mit der neuen Bauprodukteverordnung BauPV SR933.01 in die Schweizer
Gesetzgebung übernommen.

Sie regelt die Inverkehrbringung aller im Bau verwendeten Produkte wie z.B. Bodenbeläge, Türen, Fenster sowie
neu auch Kabel und beinhaltet eine einheitliche Klassifizierung des Brandverhaltens.

Ziel ist ein besserer Brandschutz für Menschen und Sachwerte.

Bauprodukt-Gesetz BauPG SR 933.0
Bauprodukt-Verordnung BauPV 933.01

Bilaterale Verträge
Freihandelsabkommen

Wegleitung zur 
Bauproduktegesetzgebung

www.bbl.admin.ch

Fachbereich Bauprodukte

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Bundesamt für Bauten und Logistik BBL
Fachbereich Bauprodukte

Zuständig für die Umsetzung und Einhaltung des 
Bauproduktgesetzes und der Bauprodukteverordnung ist das 
Bundesamt für Bauten und Logistik BBL.

www.bbl.admin.ch
(Wegleitung zur Bauproduktegesetzgebung)
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Gesetze und Richtlinien in der Schweiz

Die nachfolgenden Schweizer Richtlinien und Empfehlungen behandeln die Auswahl von Drähten und Kabeln unter 
dem Aspekt des Brandverhaltens (Reaction to Fire):

NIN 2020 NIBT
Produktübersicht und Bestellinformationen
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33

/1
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35

00
d

Mitglieder der KBOB
BBL, armasuisse, ETH-Bereich, ASTRA, BAV, BPUK, SGV, SSV

KBOB 
Fellerstrasse 21, 3003 Bern, Schweiz
Tel. +41 58 465 50 63
kbob@bbl.admin.ch
www.kbob.ch

Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane 
der öffentlichen Bauherren
Conférence de coordination des services de la construction
et des immeubles des maîtres d’ouvrage publics
Conferenza di coordinamento degli organi della costruzione
e degli immobili dei committenti pubblici 
Coordination Group for Construction and Property Services

Einsatz von Elektro-Kabeln
Funktionserhalt und Brandverhalten

Empfehlung vom September 2013
Version Juni 2014 

 

 

 

 

Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen 
Association des établissements cantonaux d’assurance incendie 
Associazione degli istituti cantonali di assicurazione antincendio 

BRANDSCHUTZRICHTLINIE 
 

Verwendung von Baustoffen 
 

01.01.2017 / 14-15de 

 

 

 

Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen 
Association des établissements cantonaux d’assurance incendie 
Associazione degli istituti cantonali di assicurazione antincendio 

BRANDSCHUTZRICHTLINIE 
 

Baustoffe und Bauteile 
Klassifikation 

01.01.2017 / 13-15de 

Niederspannungs-
Installationsnorm NIN 2020

Vereinigung Kantonaler
Feuerversicherungen (VKF)

KBOB-Empfehlung als
Leitfaden für öffentliche

Bauherren

Broschüre 14-15
Kabel auf Seite 13

Broschüre 13-15
Kabel auf Seite 10+11

www.electrosuisse.ch
(beinhaltet keine Information

betreffend CPR Klassifikationen)

www.bsvonline.ch/de/vorschriften
(Rubrik C-Richtlinien)

www.kbob.admin.ch

DAS EIDGENÉSSISCHE DEPARTEMENT 
FÜR UMWELT, VERKEHR, ENERGIE UND 
KOMMUNIKATION

Instrumente KBOB-IPB Technisches Merkblatt 
Bauteile Kabel 23 001-12130

Ausführungsbestimmung zur 
Eisenbahnverordnung

Kapitel: Bauten und Anlagen
AB 44.b, Ausgabe 01.07.2016

Weitere Bauherren wie IPB, ASTRA und SBB
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Regeln für Bauherren, Planer und Installateure

Gemäss Electrosuisse Bulletin 8/2017 gelten folgende Anwendungsvorgaben:

Die Anforderungen an den Brandschutz sind in den Richtlinien des VKF geregelt und schweizweit einzuhalten.
Sie dürfen verschärft, jedoch nicht abgeschwächt werden.

Die VKF Richtlinien können ergänzt werden mit den Anforderungen vom Bauherren wie z.B. Bund, Kanton,
Gemeinden.

Der VKF und die Bauherren legen die Anforderungen betreffend Brandverhalten in Gebäuden bzw. deren
Nutzungseinheiten fest.

Es ist Aufgabe des Elektroingenieurs / Sicherheitsplaners, in der Planungsphase die Abklärungen vorzunehmen und
in der Submission einzubinden.

Drähte und Kabel in der Bauprodukteverordnung

Das Brandverhalten von Kabelanlagen ist wichtig, aus diesem Grund wurden Kabel in die Bauprodukteverordnung
aufgenommen.

Betroffen sind alle Leitungen, d.h. Drähte, Seile, Installations-, Schwachstrom-, Daten- und Fiberoptik-Kabel, die
dauerhaft in Bauwerken (Hoch- und Tiefbau) installiert werden.

Bauwerke sind Hoch- und Tiefbauten (Tunnel, U-Bahnen usw.), die den Vorschriften zur Sicherheit im Brandfall und
Vorgaben unterliegen, um die Entstehung und Ausbreitung von Feuer und Rauch zu beschränken.

Es müssen Materialien eingesetzt werden, die schwer brennbar sind, keine giftigen und ätzenden Rauchgase
abgeben und die Ausbreitung von Bränden hemmen.

Ausnahme:
Sicherheitskabel FE180 E30 bis E90 sind von der neuen BauPV - CPR nicht betroffen.
Die neue Norm für Kabelanlagen mit Funktionserhalt tritt erst zu einem späteren Zeitpunkt ein.

Die „Installationen mit Funktionserhalt“ müssen die Norm DIN 4102 Teil 12 erfüllen und den Vorgaben der
Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) entsprechen.



Kabel als Bauprodukt - Alle Fakten zum Thema Bauprodukteverordnung

www.heiniger-ag.ch 7

Von der Prüfung von Drähten und Kabeln bis zur Leistungserklärung

Hersteller lassen ihre Drähte und Kabel bei einer akreditierten Prüfstelle gemäss den einschlägigen Normen prüfen
und von einer benannten Stelle zertifizieren (Notified Body).

Die Resultate aus den Tests fliessen in die Leistungserklärung des Herstellers ein.

Der Hersteller oder die Firma welche das Produkt in Verkehr bringt, erstellt danach unter seinem Namen für einen
einzelnen Artikel oder ein Artikel-Sortiment eine Leistungserklärung (LE) = Declaration of Performance (DoP).

Im E-Shop der Heiniger Kabel AG sind DoP‘s beim jeweiligen
Artikel als Download hinterlegt
(Zugriff nur mit Login möglich).
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Brandverhalten, Brandklassen und Attribute

Das Brandverhalten von Drähten und Kabeln besteht aus der Brandklasse und drei Attributen (Zusatzeigenschaften),
dies jedoch nur bei den Brandklassen B1ca, B2ca, Cca und Dca. Die BrandklassenEca und Fca Kabel haben keine
Attribute.
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Kabel Vorschriften und Empfehlungen

Nach VKF (Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen)

Gemäss VKF-Broschüre Brandschutzrichtlinie / Baustoffe und Bauteile Klassifikation (13-15) gelten folgende
Regeln für Kabel mit kritischem oder nicht kritischem Verhalten:

Die markierten Attributkombinationen sind kritisch
und dürfen nicht in Fluchtwegen installiert werden.

Bemerkung zu Brandverhaltensgruppe RF3:
Dca-Brandklasse=„Brandverhalten undgefähr wie Holz“
somit sensible Brandfortleitung.
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Zusammenfassung der Brandklassen und Attribute gemäss VKF-Broschüre 13-15:

In Flucht- und Rettungswegen müssen Kabel der Brandklassen B1ca, B2ca, Cca oder Dca ohne 
kritische Attribute s3, d2 und a3 installiert werden.

Nicht erlaubt sind z.B.:    Bca-s2,d2,a1    /   Cca-s3,d0,a2  /  Dca-s3,d1,a3

Nach KBOB (Koordinationskonferenz Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren)

Differenziert nicht nach Fluchtwegen, sondern nach «Bauten und Anlagen mit erhöhter Personengefährdung,
Sachwertschutz und/oder hoher Versorgungssicherheit».

Für die erhöhte Sicherheit wird die Brandklasse Cca-s1,d1,a1 gefordert.
Für die niedrigere Sicherheitsstufe wird die Brandklasse Dca-s2,d2,a2 gefordert.

Diese Anforderungen sind unabhängig von der Verwendung inner- oder ausserhalb von Flucht- und Rettungswegen.
Auszug aus der Broschüre „Einsatz von Elektro-Kabeln, Funktionserhalt und Brandverhalten“

Sicherheitskabel FE180 E30-E90
sind von der BauPV nicht betroffen
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Nach Electrosuisse

Die Electrosuisse verfolgt einen ähnlichen Ansatz wie die KBOB. 
Nebst den Flucht- und Rettungswegen wird auch beachtet, ob es sich um Bauten oder Räumlichkeiten mit 
erhöhter Personengefährdung und/oder Sachwertschutz handelt. 
Für private Gebäude (Wohn-, kleinere Gewerbe- und Industriebauten) eines niedrigen Sicherheitsniveaus sind auch 
Eca-Kabel (somit auch PVC) erlaubt.
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Nach NIN (Niederspannungs-Installationsnorm)

Die NIN 2020 beinhaltet diverse Vorgaben und Verweise für Kabel innerhalb und ausserhalb von Fluchtwegen.

4.2.2.2 ELEKTRISCHE ANLAGEN IN FLUCHTWEGEN
.7          Kabel
3. Kabel mit einem kritischen Verhalen (cr gemäss Zuordnungstabelle in der Brandschutzrichtlinie „Baustoffe und
Bauteile“) dürfen in horizontalen und vertikalen Fluchtwegen nicht eingesetzt werden.

B+E
In Zusammenhang mit den Brandschutznormen und -richtlinien der VKF 2015 sowie der Bauproduktverordnung
müssen Kabel nach der SN EN 13501-6 klassifiziert werden.
In der zugehörigen Leistungserklärung müssen die wesentlichen Eigenschaften des Brandverhaltens deklariert sein.
Bei den Anforderungen an das Brandverhalten von Kabeln (reaction to fire) werden die Kabel nach Brandverhalten,
Rauchentwicklung, brennendes abtropfen/Abfallen und Korrosivität von Brandgasen geprüft. Dabei geht es
insbesondere um die Beeinträchtigung von Fluchtwegen.

5.2.7 AUSWHAL UND ERREICHNUNG ZUR BEGRENZUNG VON BRÄNDEN
5.2.7.1 Vorkehrungen innerhalb eines Brandabschnittes
.1 Alle fest installierten Kabel in Gebäuden müssen der Schweizerischen Bauproduktgesetzgebung entsprechen
und müssen über eine Klassifizierung über das Brandverhalten gemäss SN EN 13501-6 verfügen.
.2 Alle fest in Bauwerken in Gebäuden verlegten Kabel müssen die Anforderungen gemäss SN EN 50575 erfüllen.
.3         Kabel, die mindestens den Anforderungen der Klasse Eca gemäss SN EN 13501-6 entsprechen,
können ausserhalb von Fluchtwegen ohne besondere Vorsichtsmassnahmen verlegt werden.
Anmerkung: In Anlagen, in denen ein besonderes Risiko besteht, können Kabel der Klasse Cca-s1a,d1,a1 oder
B2ca-s1,d0,a1 gemäss SN EN 13501-6 erforderlich sein.
.4         Kabel, die nicht wenigstens die Anforderung gemäss SN EN 60332-1-2 oder mindestens der Klasse Eca
entsprechen, sind nur für kurze Leitungen für den Anschluss von Geräten an feste Installationen zulässig und
dürfen nicht von einem Brandabschnitt in einen anderen führen.
.5 Teile von Leitungen, die nicht mindestens die Anforderungen an die Flammwidrigkeit nach SN EN 61386 für
Leitungen erfüllen, aber in allen anderen Beziehungen den Anforderungen dieser Norm genügen, müssen
vollständig von geeigneten nichtbrennbaren Stoffen umschlossen sein.

In Fluchtwegen ist die Brandbelastung zu berechnen.
Kabel mit einem kritischen Verhalten (starke Rauchbildung, korrosive Verbrennungsgase), z.B. solchen aus PVC,
dürfen in horizontalen und vertikalen Fluchtwegen nicht eingesetzt werden.

Vorschriften und Empfehlungen weiterer Bauherren wie IPB, ASTRA und SBB

Die IPB Interessengemeinschaft
privater professioneller
Bauherren benutzt in der Regel
die KBOB-Empfehlung.

www.ipb-online.ch
(alle Mitgliedfirmen hier ersichtlich)
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Anwendungsbeispiele SBB

B2ca-
s1a,a1,d1

Tunnels und spezielle Umgebungen gemäss AB - EBV (Art. 44b)
(Kabel die im Brandfall dem Feuer ausgesetzt sind)

Cca-
s1,a1,d1

FE05 Cca

Fluchtwege generell, 
erhöhter Sachwertschutz, 

Gebäude mit grosser 
Personenbelegung

Installationen in Fluchtwegen und Zugängen 
zu Bahnhöfen, unterirdische Passagen, 

Shopping, Verkaufsflächen, geschlossene 
Parkhäuser

Dca-
s2,a2,d2

FE0D Dca

Ausserhalb der Fluchtwege, 
keine Gefahrenzone

Kabel in Wohnungen, Büros, technischen 
Lokalen, Bahngebäude 

Eca Ohne spezielle 
Anforderungen Installationen im Aussenbereich der 

Bahnlinien entlang. Leitungen, die von 
aussen in den Technikraum des Gebäudes 

führen.Fca
Anwendung in 

Aussenbereichen bis zum 
Übergangspunkt

ASTRA Bundesamt für Strassen EISENBAHNVERORDNUNG (z.B. SBB)
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Arbeitsgruppe CPR-Cable

Unter der Leitung von Electrosuisse hat eine Arbeitsgruppe ein Dokument mit dem Titel „Kabel als Bauprodukt
Empfehlung für die Elektro-Installationspraxis“ erarbeitet. Elektroplaner und Installateure können diese Broschüre
als CPR-Leitfaden verwenden.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.bulletin.ch Fachartikel "Kabel als Bauprodukt"

In dieser Empfehlung werden unter Anderem auch Kabel für Solaranlagen und Aussenkabel (Fca) thematisiert.

Empfehlung Arbeitsgruppe 
CPR-Cable: 
Solarkabel in der Regel Eca,
Verlegung innerhalb von 
Gebäuden Dca-s2,d2,a2

Aussenkabel die auf längeren 
Strecken oder im Fluchtweg
installiert werden, müssen mit 
einer Verschalung oder einem 
Metallrohr geschützt werden.
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Kabelfamilien gemäss CPR Vorgaben

Rund 40 Kabelfamilien sind von der CPR betroffen und müssen CPR tauglich gemacht oder neu aufgebaut werden.
Es sind noch nicht alle Warengruppen in allen Brandklassen verfügbar, weil die zeitliche Abfolge es nicht zugelassen
hat.
Die Vorgabe, wie ein Kabelsortiment geprüft wird ist in den Exapp-Rules festgelegt und wurde erst im November
2016 veröffentlicht.

Applikationsbeispiele

Je nach Gebäudetyp, Nutzungseinheit, den horizontalen und / oder vertikalen Fluchtwegen ist festzulegen, welche
minimalen Brandverhalten die zu installierenden Drähte und Kabel erfüllen müssen.

Gemäss VKF müssen in jedem Fall in Flucht- und Rettungswegen Kabel der Brandklassen B1ca, B2ca, Cca oder
Dca ohne kritische Attribute s3, d2 und a3 installiert werden.

Geringe Höhe
bis 11 m Gesamthöhe
i.d.R. 1 - 3 Geschosse

Mittlere Höhe
bis 30 m Gesamthöhe
i.d.R. 4 - 8 Geschosse

Hochhäuser
mehr als 30 m Gesamthöhe
i.d.R. 9 und mehr Geschosse
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Beispiel Installation von Flucht- und Rettungswegen sowie andere Nutzungseinheiten

Flucht und Rettungswege: 

Gemäss VKF: Kabel der Brandklassen B1ca, B2ca, Cca oder Dca ohne kritische Attribute s3, d2 und a3
Somit Kabel von der Heiniger Kabel AG mit der Bezeichnung Cca (min. Brandverhalten Cca-s1,d1,a1)

Gebäude und Räume mit erhöhter Gefährdung => hohes Sicherheitsniveau:
z.B. grosse Menschenansammlungen, körperlich beeinträchtigte Personen, usw.

Gemäss KBOB und Arbeitsgruppe CPR-Cable: Kabel mit dem minimalen Brandverhalten Cca-s1,d1,a1
Somit Kabel von der Heiniger Kabel AG mit der Bezeichnung Cca (min. Brandverhalten Cca-s1,d1,a1)

Gebäude und Räume mit normaler Belegung, mittlerer Gefährdung => mittleres Sicherheitsniveau:

Gemäss KBOB und Arbeitsgruppe CPR-Cable: Kabel mit dem minimalen Brandverhalten Dca-s2,d2,a2
Somit Kabel von Heiniger Kabel AG mit der Bezeichnung Dca (min. Brandverhalten Dca-s2,d2,a2)
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Übersicht Sortiment nach CPR-Klassifizierung bei der Heiniger Kabel AG

Cca-Drähte und Kabel

Die Cca-Warengruppen werden dort eingesetzt, wo
ein hohes Sicherheitsniveau gefordert wird.
Sie erfüllen die Vorgaben vom VKF für Flucht- und 
Rettungswege sowie die Vorgaben vom Bund
(KBOB) und von Electrosuisse für Gebäude und
Nutzungseinheiten mit erhöhter Gefährdung.

B2ca - Kabel

Die B2ca-Warengruppen werden dort eingesetzt,
wo das höchste Sicherheitsniveau gefordert wird.
Sie erfüllen die Vorgaben von ASTRA für den
Tunnelbau und die Vorgaben der VKF
für Flucht- und Rettungswege sowie die Vorgaben
vom Bund (KBOB) und von Electrosuisse für
Gebäude und Nutzungseinheiten mit der höchsten
Gefahrenstufe.

Dca-Kabel 

Dca-Warengruppen mit einem min. Brandverh. 
Dca-s2,d2,a2 werden dort eingesetzt wo gemäss 
Bund und Electrosuisse ein mittleres 
Sicherheitsniveau gefordert wird.

Eca halogenfrei

Etliche halogenfreie Kabel-Warengruppen erfüllen 
das Brandverhalten Eca und können (in Absprache 
mit dem VKF oder Bauherr) überall dort eingesetzt
werden, wo noch keine Dca-Version vorhanden ist.

Eca PVC

PVC-Drähte (T-Draht) und PVC Kabel
(TT, T-Seil, U72 PVC usw.) werden nach wie vor 
vielerorts z.B. im Wohnungsbau eingesetzt.
Diese Drähte und Kabel erfüllen ein Brandverhalten
Eca. Gemäss Arbeitsgruppe CPR Cable werden
PVC-Kabel nicht empfohlen.
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CPR Informationen auf Kabeln, Spulen und Dokumenten

Damit die Drähte und Elektrokabel gemäss ihrem Brandverhalten gut unterschieden werden können, haben wir
folgendes eingeführt:

Unsere Kabel werden mit dem
entsprechenden Brandverhalten bedruckt

Die Etiketten auf den Trommeln enthalten ebenfalls 
informationen bezüglich des Brandverhaltens

Unsere Offerten: Artikeltext enthält die Brandklasse B2ca, Cca, Dca oder Fca

B2ca = gem. VKF kein kritisches Attribut, erfüllt die Vorgaben
des Bundes (KBOB) und der Arbeitsgruppe CPR-Cable

Beispiele:

Dca= erfüllt die Vorgaben des Bundes (KBOB) und
Arbeitsgruppe CPR-Cable

Unsere Lieferscheine: Brandverhalten und Nummer der Leistungserklärung DoP (Declaration of Performance)
werden aufgeführt.

WICHTIG: In Baustellen, wo Kabel mit unterschiedlichen Brandklassen
(Cca, Dca, Eca) eingesetzt werden:

Nach erfolgter Anlieferung die Kabel nach Brandklasse separat 
einlagern.
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Regeln für die Umsetzung der neuen Bauprodukteverordnung

Kabelhersteller (Fabrikanten)
Dürfen ab dem 01.07.2017 keine Kabel mehr ausliefern, die nicht geprüft bzw. klassifiziert sind.
Für jedes Kabel / Kabelsortiment muss eine Leistungserklärung (LE - DoP) erstellt werden, in der u.a. auch das
Brandverhalten aufgeführt ist.

Kabelhändler / Grosshändler (Bereitsteller)
Am Lager liegende „nicht klassifizierte Kabel“ dürfen bis auf weiteres ohne Problem ausgeliefert werden,
sofern sie nicht in Installationen verwendet werden, wo höhere Anforderungen an die Brandklassifizierung gestellt
werden.
Kabel die einer neuen Brandklasse zugeordnet werden, sind als neues Sortiment aufzunehmen und zu vertreiben.

Installateure
In laufenden Objekten dürfen die bisher installierten, nicht klassifizierten Kabel, bis Bauvollendung eingesetzt
werden. Um sich abzusichern, lohnt es sich, den Fachplaner bzw. die kant. Brandschutzbehörde, allenfalls den
Bauherren, zu konsultieren.
Bei neuen Bauobjekten muss der Installateur vor Baubeginn bei den verantwortlichen Instanzen, d.h. mit dem
Fachplaner bzw. der kant. Brandschutzbehörde, allenfalls dem Bauherren klären, welches Brandverhalten je
nach Nutzungseinheit verlangt wird.
Begründung: Der Kabellieferant kennt die Anforderungen an das jeweilige Objekt bzw. dessen verschiedenen
Nutzungseinheiten nicht.
WICHTIG: Vorgehen in Installationsobjekten
Für Bauherren, Planer, Architekten und Installateure empfiehlt es sich unbedingt, mit den zuständigen 
Brandschutz-Behörden Kontakt aufzunehmen, um den Status zur Auswahl der Klassifikation zum Brandverhalten von 
in Bauwerken fest verlegten Kabeln zu erfahren.

Berechnung der Brandbelastung gemäss VKF und NIN 2020

Auszug aus der Broschüre VKF, BRANDSCHUTZRICHTLINIE, Verwendung von Baustoffen
(01.01.2017 / 14-15)
Seite 13 Seite 28

Die Brandlast der Kabel, die in Flucht- und Rettungswegen installiert werden, ist in den Typenblättern und im
Kabelkatalog der Heiniger Kabel AG enthalten.
Weiter wird die Brandlast in den Offerten auf Artikelebene angedruckt.

Beispiel:
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Hilfsmittel Webseite / E-Shop Heiniger Kabel AG

Im E-Shop der Heiniger Kabel AG findet sich eine Auswahlhilfe, um Kabel und Drähte mit dem entsprechenden 
Brandverhalten zu finden.

Über die Rubrik Auswahlhilfen CPR gelangen Sie
direkt zu Produkten, welche ausschliesslich über
die jeweiligen Brandklassen verfügen z.B. B2ca

Alternativ erfolgt über die Eingabe von B2ca, Cca, Dca, Eca oder Fca im Suchfeld erfolgt eine Auflistung aller Kabel, 
die der jeweiligenBrandklasse entsprechen.
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Leistungserklärungen DoP‘s

Die Leistungserklärungen können entweder über unsere Verkaufsabteilungen in Köniz und Avenches angefordert
werden oder unter www.heiniger-ag.ch im E-Shop heruntergeladen werden.

Hinweis: 
Für den Zugang zu den Downloads 
ist ein Login erforderlich.

Der vorliegende Leitfaden zur Bauprodukte-Verordnung wurde von Heiniger Kabel AG nach bestem Wissen und 
Gewissen erstellt und erhebt keinen Anspruch auf Verbindlichkeit und Vollständigkeit. Daher wird jegliche Haftung aus 
dem Inhalt dieses Leitfadens abgelehnt



ZweigniederlassungenHauptsitz
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Heiniger Kabel AG 
Waldeggstrasse 51
CH-3097 Liebefeld (BE)

Bereich Installationskabel
      031 970 55 70
      installation@heiniger-ag.ch

Heiniger Câbles SA
Route de la Plaine 56
CH-1580 Avenches (VD)
      026 676 96 70
      vente@heiniger-ag.ch

Heiniger Kabel AG
Sumpfstrasse 22
CH-6312 Steinhausen (ZG)

Bereich konfektionierte Leitungen
      041 749 16 66
      konfektion@heiniger-ag.ch

Bereich EDV-Netzwerke
      031 970 55 50
      cnet@heiniger-ag.ch

Bereich Industriekabel
      031 970 55 30
      industrie@heiniger-ag.ch
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